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1
1 Warum dieses Workbook?  

Unternehmen können sich immer weni
ger auf den vergangenen Erfolgen ausru
hen. Die Mitbewerber, die Technologien 
und der Markt müssen ständig beobach
tet werden, um den Innovationsbedarf 
und die damit verbundenen Chancen 
rechtzeitig zu erkennen und zu nutzen. 
Innovationen systematisch umzusetzen, 
ist mehr denn je ein essenzieller Erfolgs
faktor, und ein wesentliches Innovations
potenzial liegt in der Digitalisierung und 
den damit generierten Daten, die viel zu 
oft in Unternehmen ungenutzt bleiben. 

In dem Buch „Die digitale Transforma
tion des Qualitätsmanagements“ zeigen 
die Autoren Möglichkeiten auf, die Digita
lisierung dazu zu nutzen, das Qualitäts
management auf ein deutlich höheres 
Niveau zu heben, beispielsweise durch 
digitale QMSysteme oder durch die Ver
besserung der Produkt und Prozessqua
lität mithilfe von Daten und digitalen 
Technologien. In dem Buch wird auch 
ein Vorgehensmodell zur systematischen 
Identifikation und Umsetzung von Use-
CaseIdeen zur Prozessverbesserung vor
gestellt. Aufgrund der häufig gestellten 

Fragen zu dem Thema und der hohen 
Praxisrelevanz haben sich die Autoren 
entschlossen, diese Vorgehenslogik im 
Detail zu erläutern und in Form des vor
liegenden Workbooks umsetzungsorien
tiert zur Verfügung zu stellen.

Dieser Praxisleitfaden fokussiert sich 
nicht ausschließlich auf das Thema Qua
litätsmanagement, sondern bezieht sich 
auf alle Arten von datengetriebenen In
novationen mit Fokus auf das industri

Aktuelles Produkt, 
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elle Umfeld, wobei das Spektrum von 
einfachen Visualisierungslösungen bis hin 
zu Pro gnose model len mithilfe von Ma
chine Learning und künstlicher Intelli
genz reicht. Diese Innovationen im Be
reich Data Science können sich einerseits 
darauf beziehen, neue digitale Lösungen 
und Services mit Mehrwert für Kunden 
zu entwi ckeln, und andererseits darauf, 
die bestehenden Prozesse systematisch 
und kontinuierlich hinsichtlich Effektivi

Bild 1.1 Die Wirkung 
von Innovationen im 
Bereich Data Science
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tät, Effizienz und Flexibilität zu verbes
sern. Darüber hinaus können neue Busi
nessModelle generiert werden, die eine 
völlig neue Art der Leistungserbringung 
und verrechnung mit sich bringen 
(Bild 1.1).

Die Möglichkeiten hierzu sind in den 
letzten Jahren enorm gestiegen  – nicht 
nur, weil immer mehr Daten zur Verfü
gung stehen, sondern weil aktuell auch 
die Möglichkeiten zur Verarbeitung von 
großen Datenmengen vorhanden sind 
und entsprechende intelligente Algorith
men in rasender Geschwindigkeit wei
terentwickelt wurden, wie am jüngsten 
Hype um ChatGPT zu sehen ist.

Die Vorgehensweise vom Finden der 
erfolgversprechendsten Use Cases hin 
zur gewinnbringenden und nachhalti
gen Umsetzung muss jedoch von Unter
nehmen beherrscht werden. Dieser Pro
zess ist unternehmensspezifisch durch 
die De  finition von entsprechenden Ver
antwortlichkeiten und Rollen zu organi
sieren. Es handelt sich hierbei um einen 
hochgradig interdisziplinären Prozess, 
weil die unterschiedlichsten Kompeten
zen, beispielsweise Fachexperte, IT Spe
zialist, Data Analyst und Software Desig
ner eine gute Gesprächs und Arbeits
basis finden und ein einheitliches Bild 
für die Vorgehensweise erarbeiten müs

sen. Dies geschieht in einer sehr komple
xen Ausgangssituation, wo der Erfolg der 
Innovation keineswegs garantiert wer
den kann. 

Erfolgsentscheidend ist eine Vorge
henslogik, die Orientierung und Klarheit 
schafft, für effektive Teamarbeit sorgt 
und je nach Aufgabenstellung geeignete 
Techniken vorschlägt, die in zielführen
der Art und Weise zu verwenden sind. 
Genau diese Vorgehenslogik wird in die
sem Workbook vorgestellt.
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